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Ctaßgebend für die Besteuerung
Bier im Berichtszeitrauo Baren

1 Bemerk unqen zum Steuerr se.L!.

Ll -Bss!!: gr gqd ! sseE-g s t__g gs! g _usrs!s

Schankbier von 7 bis 8 v.H., UoLtbier
von 11 - 14 v.H. und Starkbier von 16
v-H. und mehr-
Die auf VotLbier bezogeneo Staffel.-
sätze beuegen sich zrischen lZ Dtl/ht
bei einem Jahresausstoß bis Z 000 ht
und 15 Dtl/ht bei eineo Jahresausstoß
über 12C 0C0 hl..
Die Steuersätze ertäßigen sich für
Schankbier um ein VierteI und für
Einfachbier um die Hätfte- Sie erhö-
hen sich für Starkbier um die Häl.fte.
Farbebier ist nach den höchsten Satz
für Starkbier zu versteuern.
Ein um 40 L ermäßigter Steuersatz
gitt für die Hausbrauer, die je nach
Größe ihrei Iandyirtschaft tichen Be-
triebes nicht mehr ats 10 bzy- 15 ht
Bier im Jahr für den Efgenbedarf her-
stetten (§ 3 Abs. 1 Satz 2 und 3
BierStG).

1 .3 Sonst ige s

Nach § 4 Abs.1 BierStDB ist eine
B r a u e r e i räuntieh definiert
a Is Gesamt hei t de r bau t i ch zueinander
gehörenden Räume, in denen sich die
Einrichtungen zurn Herstetten, Behan-
de In, Lagern und Abfü1. Len des Bieres,
die Lagerstätten für die zul Herstet-
ten und BehandeIn bestimsten Stoffe
und für abgefü[ttes Bier, die Lade-
einrichtungen, die tlerkstätten zur
Instandhattung des Betriebes und die
Verva Itung befinden. Sie uafaßt fer-
ner die Räume, Ftächen, Rohr[eitungen
und ortsfesten TransportanIagen, die
diese Räune miteinander verbinden,
sorie die daran angrenzenden Ftächen,
soreit sie für betriebIiche Zyecke
genut zt uerden.

von

Biersteuergesetz (BferStG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom
15. April, 1986 (BGBt. I s- 527)-

Durc hfüh runb sbes t immungen zurr
BierStG (BierSt0B) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 14. trlärz
1952 (BGBl.- I S. 153), zutetzt ge-
ändert durch Art iket 6 Abs. 1 Nr. 2

der Ve rordnung zur Ande rung von
Vorschriften über außertariftiche
Eingangsabgabenbefreiungen yom

5- Juni 1981 (BGBt- I S- 747> -

1-Z Steuergevenstand und Steuertarif

Der Biersteuer unterl.iegt Bier, das
im GettunEsberei ch des Biersteuerge-
setzes oit Ausnahme der Zo [ [aus-
schlüsse und ZoLt freigebiete (Erhe-
bungsgebiet) hergeste[ [t oder in das
Erhebungsgebiet eingeführt yird (§ 1

BierStG); ferner untertiegen der
Biersteuer Getränke, die ats Ersatz
für Bier in den HandeL gebracht oder
genossen zu yerden pf Iegen (bie rähn-
tiche Getränke; § ?1 BierStG) -

Die Versteuerung von tsier erfotgt
nach Staffetsätzen, die von der io
Jahr erzeugten Biermenge (§ 3 Abs- 1

EierStG) und der B ie rgattung (§ 3

Abs- 2 BierStG) abhängi9 sind. Letz-
tere wird nach dem StamnvürzegehaIt
unterschieden:
Einfachbier ist Bier mit einem Stamm-
uürzegehatt von 2 bis 5,5 v-H-,

-5-



Oie Begriffe B r a u s t ä t t e

und Brauereibetrieb
sind zvar im Biersteuerrecht nicht
besonders definiert, jedoch hat be-
reits 1961 der Bundesfinanzhof befun-
den, daß die Begrfffe Brauerei, Brau-
stätte und Brauereibetrieb vom Ge-
setzgeber synonym Eebraucht verden
(BrH-Urteit VII 68, 69164 U vom 25.
0ktober 1961 ).
Benutzung einer Brauerei von mehreren
für eigene Rechnung brauenden P e

s o n e n : tJird eine Braustätte, die
vor dern 1. August 19C9 errichtet vur-
de, von nehreren für e igene Rechnung
brauenden Personen geoefnsan benutzt,
so ist für die Höhe des Steuersatzes
nicht die in der Brauerei insgesant
hergesteItte Biermenge, sondern die
Biernenge entscheidend, die jede ein-
ze Ine dieser Pe rsonen auf eigene
Rechnurrg hersteI Lt (§ 3 Abs. 3

BierStG) -

Abgefundene
B !' a u e r e i e n sind sotche, für
oie im voraus Ausbeutesätze nach dem

Verhä [tnis der zur Bierbereitung an-
geneIdeten Braustoffmengen zu den
Bferlengen der einzetnen Biergattun-
g€hr die atrs den Braustof,f,en herge-
ste I Lt uerden können, f estgeset zt und
der Berechnung der aIs hergeste ILt
gettenden Biermengen zugrunde getegt
verden- Voraussetzung ist, daß in der
Erauerei in einem Ka tenderjahr, abge-
sehen von den für Hausbrauer zu er-
mäßigten Steuersätzen hergestelLten
tsiermengen, nicht mehr aLs 1 000 hL

Eier he rEeste t Lt ce rden und die
Brauerei vor dem 1 - Apri 1 1918 be-
triebsfähic hergerichtet yorden ist
(§ 16 BierStG) -

z Hinve ise zu r t{ethodi k der
Stati stik

Die Biersteuererhebung erfotgt ab dem

1. Januar 1986 zentrat durch die beim
Hauptzottaat Stuttgart-tlest einge-
richtete Zentratstette Biersteuer
(zEB).

Gemäß Dienstanyeisung des Bundesnini-
steriums der Finanzen me[det die ZEB

dem Statistischen Bundesaet jährLich
- den Bestand an Brauereien (Brau-

stätten, ?e rsonen, die auf eigene
Rechnung Bier herste[ [en Lassen,
sovie steuerbegünstigte Hausbrauer)
nach 6rößenk Lassen,

- die Versteuerung nach Staffe isätzen
- die verbrauchten Braustoffmengen

soxie
- die Einfuhr von Rier-

GrundIage der Statist ik bi Lden die
Vordrucke *Stammdaten-Erhebung",
-2076 Auszug aus dem Biersteuerbuch",
'2077 MeLdung nach Außenprüfurng/Be-
standsaufnahne-, *STATEINt" und
"STATHAUS,..

Die Stammdaten-Erhebung umfaßt a I Ie
für das DV-Verfahren erforderl,ichen
"technischen" Daten gewerbIicher
Brauereien, uie Anschrfft, Art der
Steuererhebung usr- Die HatrptzoILäm-
ter übersenden der ZEB für jerJe Neu-
anmeIdung diese Daterr und geben Ände-
rungen oder Ergänzungen der von der
ZEB (ibe rnomaenen Braue reidaten unve r-
zügtich der Z=B bekannt.

Vordruck ?C76 - er stettt gteichzei*
t ig die monatI iche Steuerc,rk tärunE
dar - enthä(t monat Lich den steuer--
pf Lichtigen und steuerf reien ts-ieraus-
stoß, unterteilt nach iliengattungen

-6-



(Einfach-e Schank-, Vo[ [-, Starkbier)
und Gefäßarten .CFässe r, Tankragen,
andere Gefäße (Dosen, Ftaschen)),
darüber hinaus im te,tzten Auszug auch
Angaben über di e verbrauchten Brau-
stoffmengen für das KaIenderjahr.

t{it dem Vordruck STATEINF erfassen
die ZottsteIten jede geyerbIiche Ein-
fuhr von Bier ab 6 ht und übersenden
die ausgefüLLten Vordrucke täglich an
die ZEB. Die Angaben umfassen die
eingeführten l4engen, gegtiedert nach
Bie rgattungen und drei Jahresausstoß-
größenk Iassen der Brauereien sorie
die Steuerbeträse.

Sch Iießtich metden die Haugrtzot [ämter
der ZEB jährtich nit Vordruck

STATHAUS die AnzahI der steuerbegün-
stigten Hausbrauer, deren Jahreser-
zeueung und die von fhnen verbrauch-
ten Braustoffrengen -
Aus den gemetdeten Ubersichten stettt
die ZEB die nachfotgenden Tabetten
zusanBen -

Außer dem vor Iiegenden jährLichen
Nachyeis veröffentIicht das Statisti-
sche Bundesaot aonattich Daten über
den Bierausstoß der Brauereien, ge-
gtiedert nach Biergattungen, Gebinde-
arten, steue rpf t i chtigen und steuer-
freiem Bierausstoß, Ietzteren unter-
teitt nach Veryendungszrecken, in
fachserie 14, Reihe 9-2.1 "Absatz von
Bier".

-7 -



1 Gesamtübe rsichten

1.1 Braustätten und Brauer

Art I 198? I 1983 [ 198/. I 1985 I 1986

6everbIicheBraustätten
angeme tdet
betrieben

1)

davon:
ni cht abgefunden
abgefunden

1 168
101

1 154
1 ?69

1 433
1 245

1 138
107

8 130

9 17?

2

1 111
't ?2s

1 309
1 196

1 103

93

7 309

8 581

1 26?
1 167

1 057
110

5 186

6 7?3

Per sonen.tur er
nuncl
f reildente geb

II
d ie

ene
n

Brau

Bier
Rech-einerstät-
haben

1 122
'103

7 617

0 nf oa / Lo

rau t 1J7

8 656

10 032

a

at 86 76 70

Hau sbraue r

e

Farbebierbraustätten

BiersteuepttichtisBrauer

le r-
änke

Bet r
ähr
he

da runte r:
Bet ri ebe, d ieBier hersteLl

iebe- die bnIiche GetrrsteItten

2J

7

7

?

5

3

3

6

4

a)

?

3

3

auch
ten

1) i{Jt Erzeucuns für. eigene Rechnunq.

1.? Gesantbierausstoß nach Ländern *)

1985 1986
La nd Brauer I Aus st oß I Braue r Ausst oßI

+Anzaht I ht I AnzahI I ht

S c h t esv ig -Ho Lst e in
Harbur g

Niedersachsen/E remen
Nordrhein-LlestfaIen
He s sen
Rhe in land-Pfa tz
Baden-tlürttembe rg
Baye rn
SaarIand
Bertin (Hest)

5

3

27

99
10
28

176
8 190

9

4

1 192
2 7?3
8 552

27 130
7 586
5 ?27

10 634
?5 718
2 585
1 953

4

28
95
?o)u

27
169

L 343
I
c

166
261
121
Lr J

396
+IL

UÖ I

05c
?11

190

i ?11

2 810
8 887

27 167
7 582
5 276

10 785
25 78?
? 579
1 976

190
634
68?
398
391
024
221
651
365
205

Birndesgebiet e, 581

*) Einsch t. Personen und Hausbrauer.

93 3C2 851 6 723 94 088 765
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1 Ges*etübe rsichten
1.3 versteuertes Bier und steuerso[ lbeträge nach Ländern *)

Vers teue rtes St eue rso [ [bet räge

Land
Int

b
ai nd-er Einfuhr-bier Ins-

gesamt t lntand- |I bier I
Ei nf uhr-bier------+_1 000 h[ ! 1 0c0 D]t

Sch Iesxig-Ho tstein
H atbur g

Niedersachsen/B remen
Nordrhein-LlestfaIen
Hessen
Rheintand-PfaLz
Baden-lrlürttembe rg
Baye rn
Saa rIand
BerIin (Llest)

1 239
2 037
6 913

?6 329
7 ?93
5 132

10 430
24 ',t 90
2 314
1 941

682
71
23

1?5
10

o
10
71

?

1ALi

?7
31

102
386
104

1'l)

147
333

33
28

962
3?5
517
492
6e2
764
031
845
658
593

860
224
210
6E2
537
76?
891
788
635
198

10 102
1 101

337
1 810

145
2

143
1 057

2?

395

15 113

17
30

102
384
104

73
146
33?

a2JJ

28

Bunde sgebi et 87 817 1 C24 1 269 9C1 1 254 788

*) Einsch[- Personen und Hausbrauer.

1 .1 Eingeführtes Bier nach Betriebsgrößenk Iassen

Insgesamt
St eu ei

+

DarunterVoILbier rsottbetrag
nsgesamtBet

nac
riebs,th dem-

aiausstoß i
rößenk LJ:ihresbn ht

SSC
e r-

30c
000c0l

950
300
950

ode r
bis

meh r
unter

591 57s

303 978

128 483

1 324 036

576 ???

?93 762

1:2 315

99? 3?9

860 017

455 177

797 995

15 1 13 189

8

4

1unter 103 CJC

Insge samt
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2 GeuerbIi che Braustätten

?.1 Bierausstoß nach Ländern

Land

_ ___1:9:-___ -_--_-_l -_-_ 1299_ -__Brau-l lusstoß I Brau- [ nusstoßstät-l lie Brau-l stät- I I ie Brau-ten I insgesamt l- stätte I ten I insgesant I-stätte------+- ---+ -------+ ----AnzahLl ht lAnzah[ I hl.

Schtesvig-Hotstein
Ha nburg
Niedersachsen/B remen
Nordrhein-LJest f aten
Hes sen
Rheinland-Pfa tz
Baden-LJü rt tembe rg
Baye rn
Saa r tand
Ber tin (tlest)

Bundesgeb i et

7J

1aLI

98
4C

28

176
806

9

I

1 192
2 723
8 5s2

?7 048
7 586
5 ??7

1C 634
?5 664
2 585
1 953

1 211
2 810
8 887

?7 08?
7 58?
5 276

10 7E5
25 640
? 579
1 976

166
261
1?1

184
396
tr72

081
950
241
490

?38
907
316
?76
189
186
60
31

ao7LOI

488

493
754
1t c

002
660
695
420
842
?19
373

5

4

28

91
38
z7

169
788

9
c

190
634
682
674
391
o24
221

663
365
2C5

248
702
317

288
199
195

63
32

2E6
395

238
659
417

114
537
408

818
539
596
241

1 196 93 167 662 77 899 ',t 167 9.3 862 049 80 430

?.? Braustoffverbrauch nach Ländern

Gersten- I lleizen- |malz I natz I
Zucker-stof f e 1)

Farbe-bie r Sonst iBraust- oe
2»Land

SchLesrfg-Hotstein
Hanbu r g

Niedersachsen/B remen
Nordrhein-tlestfaIen
He s sen
RheinLand-Pfa Lz

Baden-lJürttemberg
Baye rn
SaarIand
Ber I in (tJest)

Bundesgebi et

en Zucker-ssigem Zucker-

221'
511

1 656
I 659
1 273

E85

1 873
4 131

428
331

379
522
493
715
976
692
688
7?7
396
942

95;

680
833
761

-a;LLL

711
111
184

1 57;
95?
791
128
43?

2 084
,t97

5

61
530

54
1

11
a

64
25

z5

4

1

9

9

og;
744
767
510
175
318
481

1 17;
1 14C

15 977 530 665 542

0hn e
E insc [üssi-:t- frü

_10_

1)
2»

t
h

?1 ?11 6 363 148 376



? Geverbtiche Braustätten

?-3 Bierausstoß nach Gattungen

Bet riebs-größenk tassenach demJahresbier-
ausstoßin hL

Davon

AnzahI I

e rausstoß
nsgesaEt Sc

infach-/ Ihankbier I
B If E. Vottbfer Starkbier

hl.

über 1 t'1itl..
bis 1 llil.t-
bi s 750 lOC
bis 5C0 300
bi s 3C0 300
bis 23C l0C
bis 1 20 3CC

bi s 90 C00

bis 6C 003
bis 30 CCC

bis 2l CCC

bis 1 0 J00
bis 4 000
bis 2 000

Insgesamt

20

1?
15

??
33
41
2a)t

44
114

74

155

195
138
?67

33

IL,

9
o

7

6

3

3

1

1

?

1

078
092
566
891
888
347
783
331
924
805
?21

300
/r01

2?6

551

068
869
007
55?
167
805
427
120
707
003
809
620
344

590

3

87
28
18
19
z9
I

46
1

3

3

663
810
830
887
156
185
745
79C
089
006
I -C.+l )

951

32
9

9

8

7

6

3

3

4

1

z

1

345
969
279
817
840
304
731
?71
852
796
196
282
398
?23

346
928
416
711
136
904
749
806
731
376
899
931
148
154

142
118
199

47
29
z?
22
46
25

8

20
7

543
330
623
409
661
778
311

832
300
3?4
6?9
9?7

1 167 93 86? 049 844 068 92 3?O 532

2-4 Steuerpftichtiger und steuerfreier Bierausstoß

697 449

Bet riebs- Steuerfreies Bier
Insgesamt I Ausfuhr I Streitkr. I Haustrunk

qrößenk täach dernJahresbi
ausstoß

ASSE Versteue rtesBier
ht

er-in h L

über 1 I'liIt-
bis 1 r'1iLt.
bis 75ü lOC
bi s 500 30C

bi s l0C 30C

bis 200 CC0

bis 120 JOC

bf s 9C COC

bis 60 JOC

bis 3C CC3

bis 20 JOC

bis 10 CCO

bis /. C01

bis 2 JC3

28 738
e 481

9 343
8 69'.t
7 7?1
6 18C
2 aL1J UUL

z -co

I 819
1 771
? 165
q 1aaI LI J

393
1f 4
LLI

1?6
213
864
c41
e26
510
631
679
732
951
790
TEE

o1tOcU

635

4 340
610
) La

?02

166
166
1?1

7?.

104
33
55

?7
7

1

125
825
005
965
626
657
17?
748
387
752
2_13

254
794
709

4 084
548
181

127
o1ol

110
76
34

39
7

'te

451
e n7)ut
073
nr?u)J

391
?46
a4aJII

911
558
571
aoaLO,

145

12

37
18

30
7

12

7

9

?

1

405
871
573
451
319
536
048
711
661
257
177

110
49
14

57
48
4E

32
30
55

23

34

??
7

4

569
447
360
461
913
876
807
125
16q
924
749
128
238
189

6 177 532 5 321 35i

-11 -
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z Gererbtiche Braustätt en

2-5 Bierausstoß nach BetriebsgrößenkIassen und ausgecähtten Ländern

Bet rieb
q rö ßenkiach de
Jah resb
au s stoßin hl.

S-Iasse
mier-

tlordrhein-t,lestf a Ien I
+

I
+
I

B rau- I
st ätten I nusstoß-------*Anzahl I hL

I
+

I B rau-lstätteB rau-stätten Ausstoß ^l-+
Ausstoß

Anzah t I hL I Anzah t I hL

übe r 5C0

bis 500
bis 300
bis 2C0

bis 12C
bis 90
bis 60
bis 30
bis ?O

bis 10
bis 4

bis 2

c00
c00
000
000
0c0
000
0c0
c00
J00
000
000
cc0

17
4

9

8

5

3

13

5

5

7

7

11

?0
1

?

1

340
655

118
585
501

z?9
597
12?

75

48
21

6

4?8
948
845
00e
843

191
822
271
266
813
155
c83

5

4

4

5

7

I
?1

11
20
?6
25
30

080
548
578
639
597
282
134
55C
?19
091
715
189

9

6

9

17
17
aaLI

6t,
48

118
't 54

1C3

216

913
211
613
419
820
103
318
306
195
631
7 t+L

391

1 534
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Finanzen und Steuern
Fachserie 14=

Reihe 1 : Haushaltsansätze
Ab Eerichtslahr 1981 eingestellt (nur noch Kommentierung rn ,,Wrilschaft und Statistik").

Reihe 2: Vierteljährliche Kassenergebnisse der öffentlichen
Haushalte

Der vrertellä hrliche Bericht 0liedert die kassenmäßigen Ausgaben und Einnahmen von 8und,
Lastenausglerchsfonds, ERP Sondervermögen, Ländern, Gemeinden und Gemeindeverbänden
nach Arten und Körperschaftsgruppen. Darüber hrnaus werden die Ausgaben für Baumaß
nahmen nach ausgewählten Aufgabenbereichen aufgesihlrlsselt; die kassenmäßigen
Steuerei nnahm en und der Schuldensta nd der Gebretskörperschaften sind i n gesondeilen Über
sichten dargesteilt.
!n dem Bericht für das 2-, 3. und 4. Vierteljahr werden auch kumulierte Ergebn sse (Halblahr,
Dreivierteljahr, Jahr) veroffentlicht.

Reihe 3: Rechnungsergebnisse
ln d eser Reihe erscheineo jährllch nach Aufgabenbereichen, Ausgabe-/Einnahmearten und
Ländern gegliedeile Eerichte über die Rechnungsergebnisse

des öffentlichen Gesamthaushalts (3.1), der staatlichen Haushalte (3 2) (ab Berichtsjahr
1980 als Arbeitsunterlage direkt vom Statrstrschen Bundesamt erhältlrch.) und der kommu-
nalen Haushalte (3.3).

Daneben erfol gt für ei nzel ne wichtige Aufgabenbereiche ei ne tiefere funktional e Aufgl i ederung
der Jahresrechnungsergebnisse der öffentlichen Haushaite, und zwar lür

Bildung, Wissenschaft und Kultur (3.4), Soziale Sicherung und Gesundheit, Spoil, Erholung
(3.5), Verkehr und Nachrichtenwesen (3.7), (ab Berichtsjahr 1980 erngestellt, zum Teil in
Beihe 3.1 enthalten). Wirtschaftsförderung (3.8). (Berichtsjahr 1979 als Arbeitsunterlage
d rekt vom Statistischen Bundesamt erhältlich; weitere Berichterstattung eingestellt.)
Veröffentlrchung von Ergebnrssen der Hochschulfinanzstatrstik siehe Fachserie 1 1,
Reihe4.5

Reihe 4: Steuerhaushalt
DievrerteljährlichenSerichte(4 VlertellahrmitJahresergebnis)enthaltenAngabenüberdie
kasgenmäßigen Steuereinnahmen des Eundes, der Länder und der Gemeinden und Gemeinde-
verbände nach Ländern und Steuerarten sowie über die Verterlung im Rahmen des Sleuerver
bundes. Zum Jahresergebnis werden ergä nzend method ische Erlä uteru ng en m it H i nweisen a uf
Zahlungsweise, Zahlungslermine und Tarife der ergiebrgsten Steuern gebracht

Reihe 4.S : Sonderbeiträge
Reihe 4.S.1: Kassenmäßige Steuereinnahmen 1967 bis 1976
Dreser Bericht enthält für d eJahre 1967 bis 1976 nach Ländern gegliederte Angaben uberdas
jährliche Aufkommen an Ernzelsteuern und deren Verteilung auf die Körperschaften Bund,
(Europäische G emer nscha ften) Lä nder u nd Gemei nd en/ Gv. Für den gem et ndl ichen Bereich si nd
die Daten darüber hrnaus nach krersfreren Städten, kre sangehörigen Gemetnden und Land
kreisen unterteilt. ln langen Rerhen wird ein Uberblrck über d e Einnahmeentwicklung seit 195O
gegeben.

Reihe 5: Schulden der öffentlichen Haushalte
n derjährlichen Veröffentlichung werden Angaben über den Stand der Schulden von Bund,

Lastenausgleichsfonds, ERP Sondervermögen, Ländern, Gemeinden, Gemeindeverbänden,
Zweckverbänden und sonstigen luristischen Personen zwischengemeindlrcher Zusammen
arbeit nach Arten und Fälligkeit sowre über Bürgschaften, Garant en und sonstige Gewähr-
leist!ngen dreser Körperschaften gebracht. Außerdem werden die Schuldenaufnahmen
und Tilgungen nachgewiesen

Reihe 6: Personal des öffentlichen Dienstes
FürdenStrchtag30.JuniwerdenjährlrchAngabenüberdenPersonalstandvonBund,Ländern,
Gemeinden/Gemeindeverbänden, kommunalen Zweckverbänden, sowre der Deutschen Bun-
desbahn und der Deutschen Bundespost (unm ttelbarer öffentlicher Dienst) u a. nach dem
D enstverhältnis veröffentlicht. Ferner werden Daten über das Personal der Bundesanstalt für
Arbet,derSozralversicherungsträgerundderTrägerderZusatzversorgung(mttelbareröffent-
lrcher Dienst), der rechtlich selbständigen öffentlichen Verkehrs und Versorgungsunterneh-
men und der sonstigen juristischerr Personen mit überwiegender öffentlicher Finanzierung
nachgewiesen. Uber die Empfänger von Versorgungsbezügen nach beamtenrechtlichen
Vorschrrften werden Eckzahien dargestellt. ln jedem drjtten bzw. neunten Jahr enthält dte
Veröftentlrchung zusätzliche Merkmalskombinationen, die nur in dieser periodizität erhoben

Reihe 7: Einkommen- und Vermögensteuer
ln dreilährlrcher Folge werden unler Auswerrung der steuer chen Veranlagungsergeb
n sse - folgende Steuerstatist ken herausgegeben:
7.1 Einkommensteuer
Der 8eflcht glbt Aufschlüsse über die Höhe und Struktur der Ernkünfte, dle Besteuerung des
erfaßten E nkommens sowre über Sonderausgaben, außergewöhnliche Belastungen und
Sondervergünst gungen der zur Einkommensteuer veranlagten natürlichen personen. Ferner
s nd die Einkünfte aller Lohn-und Einkommensteuerptlichttgen in einer stederlichen Ein-
kommenspyramide dargestellt Daneben werden aufgrund einheitlicher Gewinnfeststellung
die Einkünrte und Sondervergünst gungen von personengesellschaften/Gemetnschaften
nachgewiesen

7.2 Körperschattsteuer
Dre Veröffentlichung gibt einen Überblick über Höhe, Veileilung und Besteuerung des steuer-
lich erfaßten E nkommens der Körperschaften. Das Einkommen und die Steuerschuld der
Körperschaftsteuerpflrchtigen werden u.a. in der Gliederung nach Rechtsformen, Größen
klassen des Gesamtbetrags der Einkünfte und im 6 lahrigen Turnus nach Wtrtschaftszweigen
veröffentl icht.

7.3 Lohnsteuer
Die Angaben rn dreser Veröffentlichung beziehen sich auf den Bruttolohn und die Lohnsteuer
der veranlagten und nrchtveranlagten Lohnsteuerpflichtigen rn der Gliederung nach Größen
klassen des Bruttolohns und der EinkLlnfte aus nichtselbständiger Arbeit, Steuerklassen und
Geschl echt.

7.4 Vermögensteuer
DieVeröffentlichung{Erscheinungsfolge 3jährlich)enthältAngabenüberZusammensetzung
und Höhe des Vermögens der zur Vermögensteuer veranlagten Steuerpflichtigen. Die Schich-
tung des Vermögens wr rd fur die natürl ichen Perso nen u. a. i n Verbi ndung m it i hrer Beteil rgung
am Erwerbsleben, und der Haushaltsgröße der Veranlagungsgemeinschalt dargestellt, für
die nichtnatÜrlichen Personen in Verbindung m t Rechtsformen.

7.5 Einheitswerte
7.5.1 Einheitswerte der gewerblichen Betriebe: Der n 3jährlicher Folge erscheinende
Bericht vermrttelt einen Einblick in Umfang und Struktur des bewerteten Eetflebsvermögens.
Auf der Grundlage der Vermögensaufstellung zur Ermittlung des Einhertswerts des gewerb
I chen Betr ebs oder des einem freien Beruf drenenden Vermögens wird der nach bewertungs-
rechtlicherAbgrenzung festgestellte Vermogens- und Kapitalaufbau in tiefer Gl ederung nach
Wirtschaftszwergen sowie nach Bechtsformen und E nheitswertgruppen nachgewiesen

Reihe 8: Umsatzsteuer
Die zweijahriich erscheinende Veröffent ichung enthält Angaben über Steuerpflrchtige,
steuerbarenUmsatzundumsatzsteuerintieferGliederungnachWirtschaftszwergen,z.T.kom-
brniert mit Umsatzgrößenklassen und Rechtsformen. Ferner werden u a. Angaben über steuer-
frei e u nd steuerpfl ichti ge U msätze ( nach Art der Steuersätze), über Umsatzsteuer vorAbzug der
Vorsteuer u nd abzi eh bare Vorsreuer gemacht. Darü ber hi na us erfol gt der Nachwets der Steuer-
pfl chtigen, des Umsatzes und der Umsatzsteuer nach kreisfreien Srädten und Landkre sen.

Reihe 9: Verbrauchsteuern
9.1 Tabaksteuer
9.1.1 Absatz von Tabakwaren und Zigarettenhüllen (v ertetjähr ich) m Berchr für das
4. Vierteljahr wird auch das Jahresergebnis veroffentlicht.
L l.2 Tabakgewerb€ (lahrlrch). M t ernem Überblick uber Hersreltung, Ernfuhr und Absatz von
Tabakwaren.

9.2 Biersteuer
9.2.lAbsatzvonBior(monatlch) lndenBerichtenfürSeptemberundDezemberwrrdauch
das Ergebnrs für das Braujahr (1.10 30.9.) bzw. Kalenderjahrveröffenilicht.
9.2.2 Brauwirtschalt (lahrllch). M t Angaben über Braustätten und thre Erzeugung.

9.3 Mineralölsteuer
Der jährlich erschernende Eericht bnngt Nachwersungen über die versteuerten Mengen und
die Verwendung von steuerbegünstigtem Mineralöl

9.4 Branntweinmonopol
lnjährlicherFolgewerdenBrennereien,Alkoholerzeugungund absarz,Ern-undAusfuhrvon
Brannlwern und Branntweinerzeugnissen sowie Einnahmen aus dem 6ranntwe nmonopol nach
gewtesen

9.5 Schaumweinsteuer
Der Jahresbeflcht enthält Angaben über die Schaumweinhersteller, rhren Absatz sowie über
das Steuersoll

9.6 Kleinere Verbrauchsteuern
Je ein Beflcht wird jährlich über die Besteuerung von Salz und Zucker veröffentl cht.

Reihe 1O: Realsteuern
1 0.1 Realsteuervergleich
DerlahrlicheBerichtumfdßtAngabenüberlstaufkommen,Grundbeträge,gewogeneDurch,
schnittshebesätze und Hebesatzstreuung bei den ernzelnen Realsteuern sowie übet def
Gemeindeanteil an der E nkommensteuer und die an Bund und Lander abgefühde Gewerbe
steuerumlage. Außerdem werden Steuerkraftberechnungen fur dre einzeinen kreisfreien
Städte, die kreisangehörigen Gemeinden m i 5O OOO Etnwohnern und mehr und die nach Land
kreisen zusammengef aßten krersangehöri gen Gemeinden veroff entlicht.
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